
 

Forschungspraktikum an der Professur für Medizinische Psychologie und Soziologie 
(Department Humanmedizin) der MSB 
Projekt: DRIVE– Dynamics of Reward-Induced Variability in Effort  
 

Der Forschungsschwerpunkt der Professur für Medizinische Psychologie und Soziologie an der MSB 
(Prof. Dr. Julia Klawohn) liegt auf der Untersuchung neuronaler und weiterer biologischer Korrelate 
psychischer Störungen wie Depression, Angst- und Zwangsstörungen. Ein besonderer Fokus liegt dabei 
auf Prozessen der Belohnungsverarbeitung, des Lern- und Entscheidungsverhaltens sowie der 
Fehlerverarbeitung. 
Im Rahmen unseres aktuellen Forschungsprojekts DRIVE untersuchen wir mittels psychophysiologischer 
Maße (EEG) neuronale Prozesse der Belohnungsverarbeitung in einer (subklinisch) anhedonischen 
Stichprobe. Dabei interessiert uns insbesondere, inwieweit diese Belohnungsverarbeitung durch 
selbstgewählte aufzubringende Anstrengung moduliert wird. In dieser Laborstudie bearbeiten 
Teilnehmende mit erhöhten Anhedonie-Werten unter Ableitung eines EEG verschiedene 
computergestützte Entscheidungsaufgaben.  
Ab ca. 15.05.2026 (Start im Juni wäre ebenfalls möglich) suchen wir eine*n Forschungspraktikant*in, zur 
Unterstützung bei der Rekrutierung und Durchführung der experimentellen Studie. 
 

Ihre Aufgaben 
 Unterstützung bei der Durchführung des experimentellen Paradigmas 
 Betreuung von Teilnehmenden im Labor 
 Mitarbeit bei der psychophysiologischen Datenerhebung (EEG) 
 

Wir suchen Studierende, die... 
 Interesse an experimenteller psychophysiologischer Forschung mitbringen (experimentelle 

Vorerfahrungen von Vorteil aber nicht erforderlich), 
 selbstständig, strukturiert und zuverlässig arbeiten, 
 zeitliche Flexibilität und Bereitschaft zur Durchführung von Laboruntersuchungen haben. 
 
Wir bieten eine gute Betreuung, Möglichkeiten zum selbstständigen Arbeiten, Einblicke in die klinisch-
biologische Forschung und bei Interesse auch Einblicke in Auswertung und Publikation von 
Forschungsergebnissen. 
Sie interessieren sich für neuronale Korrelate psychischer Störungen und möchten Erfahrungen in der 
Durchführung eines psychophysiologischen Experiments sowie in der Anwendung des EEG 
sammeln? Dann senden Sie Ihre Bewerbung bitte an:  julia.klawohn@medicalschool-berlin.de 

Die Bewerbung sollte die üblichen Unterlagen umfassen (Anschreiben, Lebenslauf, Übersicht der 
Studienleistungen, ggf. Abschluss- oder Arbeitszeugnisse). Bitte fassen Sie alle Unterlagen in einem PDF 
zusammen. Melden Sie sich gern bei weiteren Fragen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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